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Neuer Führungswechsel bei PPI Schweiz:
Florian Stade übernimmt

PPI Schweiz erlebt einen Führungswechsel: Carsten
Miehling gibt die Geschäftsführung an Florian Stade ab.

Der Wechsel erfolgt im Oktober.

Der Weg in eine neue Ära bei PPI Schweiz

PPI Schweiz, ein namhaftes Unternehmen im Bereich Payments-
Beratung, steht an der Schwelle zu einer bedeutenden
Veränderung in seiner Unternehmensführung. Der Wechsel, der
im kommenden Oktober vollzogen wird, markiert einen
entscheidenden Moment für die Organisation, die über zwei
Jahrzehnte erfolgreich in der Finanzbranche agiert hat.

Die Bedeutung des Führungswechsels

Der Übergang von Carsten Miehling an Florian Stade ist nicht
nur ein Wechsel an der Spitze, sondern stellt auch einen
Wendepunkt für die zukünftige Ausrichtung des Unternehmens
dar. Miehling, der PPI Schweiz im Jahr 2004 gegründet hat, hat
zusammen mit seinem Partner Rolf Zumsteg das Unternehmen
über die Jahre etabliert und zu einem angesehenen Arbeitgeber
in der Schweizer Finanzwelt gemacht. Thorsten Völkel,
Vorstandsvorsitzender der Muttergesellschaft PPI, beschreibt die
Errungenschaften von Miehling als bemerkenswert und bestätigt
die Wichtigkeit seiner Arbeit für das Unternehmen.

Florian Stade: Ein neuer Wegbereiter

Florian Stade, der seit 2015 bei PPI Schweiz tätig ist, wird die



Geschäfte des Unternehmens übernehmen. Seine langjährige
Erfahrung innerhalb des PPI-Konzerns und seine verschiedenen
leitenden Positionen qualifizieren ihn für diese Herausforderung.
Stade äußerte sich optimistisch über die neue Rolle: «Ich freue
mich sehr auf die neue Herausforderung und bin dankbar für das
Vertrauen, das Carsten und das gesamte Team in mich setzen.»
Dieser Optimismus ist besonders wichtig, da das Unternehmen
plant, in eine neue Wachstumsphase einzutreten.

Die Auswirkungen auf die Branche

Der Wechsel in der Unternehmensführung könnte weitreichende
Auswirkungen auf die Zahlungsverkehrsbranche haben.
Unternehmen wie PPI Schweiz sind entscheidend für die
Entwicklungen im Bereich Payments und beeinflussen, wie
Finanzinstitute mit Technologien und Beratungsdienstleistungen
umgehen. Die frische Perspektive, die Stade mitbringt, könnte
der Schlüssel sein, um neue Wege in der Kundenakquisition und
im Servicedesign zu beschreiten.

Der Blick in die Zukunft

Mit dem Rückzug von Miehling aus der operativen Leitung wird
er dennoch dem Unternehmen erhalten bleiben und seine
Erfahrung im Projektgeschäft einbringen. Dies könnte sich als
vorteilhaft für PPI Schweiz erweisen, während das Unternehmen
sich auf die bevorstehenden Herausforderungen vorbereitet. Der
anstehende Führungswechsel könnte neue Innovationsanreize
schaffen und das Engagement für die Finanzbranche neu
definieren.

Die nächsten Monate wären entscheidend, um die
Implementierung der neuen Strategien durch Stade zu
beobachten und zu sehen, wie PPI Schweiz seine Position im
hochkompetitiven Markt festigen wird.
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